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Lassen Sie mich Ihnen zuerst einmal recht herzlich gratulieren zur Qualifikation für den UEFA Intertoto 

Cup 2008 nach einer erfolgreichen Rückrunde 2007/2008 in der Swiss Super League. 
 
 
EFP 

Sind Sie sich bewusst, dass die Ursprünge des UEFA Intertoto Cup auf das Jahr 1961 zurückgehen (als damals 
ein internationales Sommerfussballturnier für die Toto-Gesellschaften gegründet) und seither immer von diesen 
diversen europäischen Staatslotterien (mit-)finanziert und gesponsert wurde? 

 
M. Gren 

Nein, dass es so lange her ist, war mir nicht mehr bewusst. Ich hatte früher in meiner aktiven Karriere viele Intertoto Cup 
Spiele gemacht und das Turnier war aus meiner Sicht immer etwas sehr gutes und interessantes. Zudem konnte man 
dadurch internationale Erfahrung sammeln. 
 
 
EFP 

Als ein grosser Klub mit ruhmreicher Champions League Erfahrung wollten Sie mit den Grasshoppers unbedingt 
direkt in den UEFA Cup. Ist für den Grasshopper Club der UEFA Intertoto Cup nun eher zweitrangig? 

 
M. Gren 

Das ist klar, dass man sich immer hohe Ziele setzen muss; aber letztes Jahr waren unsere Ziele eher etwas bescheidener. 
Wir wollten unter die ersten 5 der Meisterschaft kommen und deswegen waren wir eigentlich nach einer sehr schlechten 
Vorrunde sehr zufrieden als vierter der Meisterschaft via den UEFA Intertoto Cup doch noch die Möglichkeit zu haben uns 
für den UEFA Cup zu qualifizieren. Zweitrangig ist der Intertoto Cup ganz sicher nicht für uns. 
 



 
 
EFP 

Wie wirkt sich diese Teilnahme Ihrer Meinung nach auf die Mitte Juli startende neue Saison der Swiss Super 

League aus? 

 

M. Gren 

Mit Sicherheit positiv. Bis die Meisterschaft beginnt, werden wir schon 3 Ernstkämpfe in den Beinen haben, und das ist für 
uns ganz sicher von Vorteil. 
 
 
EFP 

Wie stufen Sie Ihre Chancen im diesjährigen Wettbewerb ein? 

 
M. Gren 

Wir hoffen, dass wir die zwei Runden im Intertoto Cup überstehen können, um so in den UEFA Cup zu kommen. Die 
Chancen stehen sicher nicht schlecht, aber auch im Intertoto Cup gibt es sehr gute und unbequeme Gegner. 
 
 
EFP 

Welche Erfahrungen haben Sie mit dem UEFA Intertoto Cup bereits gemacht und welche Erinnerungen 

verbinden Sie damit? 

 
M. Gren 

Von meiner aktiven Karriere als Spieler habe ich viele positive Erinnerungen. Spontan fällt mir da eine Episode mit dem 
Grasshopper Club ein, als wir ein kleines Flugzeug gechartert hatten, um zuerst nach Polen zu fliegen, um dort das erste 
Spiel in der dazumal noch bestehenden Gruppenphase zu spielen. Direkt im Anschluss ans Spiel flogen wir weiter nach 
Schweden und machten dort ein kleines Trainingscamp bevor wir unser zweites Spiel absolvierten, um anschliessend wieder 
in die Schweiz zurück zu fliegen. Für mich war dies das erste Spiel in Schweden und gegen eine schwedische Mannschaft, 
seit ich in die Schweiz gekommen war, und deshalb sehr speziell und emotional. 
 
 
EFP 

Wie beurteilen Sie das Ende dieses internationalen Wettbewerbs? (Red.: Der UEFA Intertoto Cup in seiner 

jetzigen Form wird dieses Jahr zum letzten Mal durchgeführt und wird durch eine etwas verlängerte UEFA Cup 
Qualifikationsphase ersetzt.) 

 
M. Gren 

Ich kenne die Beweggründe nicht, warum der Intertoto Cup endet. Aber es war immer eine sehr gute Möglichkeit, auch für 
kleinere Mannschaften, international Erfahrung zu sammeln und sich doch noch für den UEFA Cup zu qualifizieren. 
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